
 

 

 
 
Altersteilzeit 
Wissenstransfer, gleitender Übergang in den Ruhestand 
und preiswerte Alternative beim Personalabbau 

 

 

 

 



 

 

Altersteilzeit 

Ein innerbetriebliches Projekt Altersteilzeit hat große Auswirkungen auf das Unternehmen. Risiken be-
stehen vor allem im Bereich der Kosten der Zusagen und der Administration. Die .dev. AG führt Sie 
durch den gesamten Prozess von der Planung, der Berechnung der Kosten, den Verhandlungen mit der 
Mitarbeitervertretung sowie der Umsetzung und darauffolgenden Administration. 

Zwei Ziele kann ein Unternehmen mit der Altersteilzeit erreichen: 

Personalabbau 

Wenn es notwendig ist, die Zahl der Mitarbeiter zu reduzieren, kann Altersteilzeit eine preiswerte Alter-
native zu Aufhebungsvereinbarung und Abfindung sein. 

Oder als allgemein akzeptierte Alternative zur betriebsbedingten Kündigung: Altersteilzeit erspart das 
Risiko langwieriger und kostspieliger gerichtlicher Auseinandersetzung und ermöglicht Ihnen eine ein-
vernehmliche Lösung mit Betriebsrat und betroffenen Mitarbeitern. 

Verbesserung der Altersstruktur 

Haben Sie einen Überhang an älteren Mitarbeitern? Und würden Sie gerne mehr junge Mitarbeiter in ihr 
Unternehmen einstellen?  

 

 

  



 

 

Altersteilzeit als ein Zusatzinstrument für Personalabbau 

Einsparung beim Unternehmen: 30% Personalkosten 

Zunächst einmal reduziert ein Mitarbeiter, der Altersteilzeit zustimmt, seine Mitarbeiterkapazität um 
50%, eben um die Reduktion seiner eigenen Arbeitszeit. 

Durch den (gesetzlich vorgeschriebenen) Aufstockungsbetrag von 20% reduzieren sich die Personal-
kosten von 100% auf 70%, was für ein Unternehmen insbesondere bei einer Personalreduktion schon 
eine Entlastung darstellen kann. 

Häufig lassen sich mit dem Mitarbeiter in Altersteilzeit vereinbaren, dass er von der Möglichkeit früher in 
Rente zu gehen Gebrauch macht, dann erhöhen sich Einsparung der Personalkosten entsprechend. 

Nettogehalt des Mitarbeiters: mehr als 90% 

Da die Aufstockung des Mitarbeiters von Steuer und Sozialversicherungsbeiträgen befreit ist, kommt ein 
Mitarbeiter (je nach Steuerklasse und Gehalt) durch die Aufstockung von 20% bereits auf ein Nettoein-
kommen von i.d.R. mehr als 90% seines bisherigen Vollzeitgehaltes. 

Viele Mitarbeiter nehmen gerne diese geringe Nettoeinbuße in Kauf, um mehrere Jahre früher bereits 
mit dem Arbeitsleben aufhören zu können. 

Daher haben viele Firmen sehr gute Erfahrung mit Altersteilzeit als Alternative zu betriebsbedingter 
Kündigung und/oder Aufhebungsverträgen mit Abfindung gemacht. 

 



 

 

Einführung von Altersteilzeit 

Der Erfolg von Altersteilzeitmaßnahmen in Ihrem Unternehmen wird an folgenden Kriterien gemessen 
werden: 

Mitarbeiterzufriedenheit 

• z.B. keine Kündigungsschutzklagen bei Aufhebung 

• zügige Verhandlung  

• Einigung mit den Mitarbeitervertretungen; motivierte, zuversichtliche Mitarbeiter mit hohem Ver-
trauen in das Unternehmen und dessen soziale Verantwortung 

Niedrige Kosten 

• keine überzogenen Zuschüsse;  

• niedrige Kosten bei Abwicklung der ATZ 

Einfache Administration 

Mit wie viel zusätzlicher Arbeit wird die Personalabteilung durch die ATZ belastet? Hierzu zählen insbe-
sondere die Berechnung und Verwaltung von Rückstellungen, die Beratung und Betreuung der Mitarbei-
ter oder die Erstellung und Verhandlung der Betriebsvereinbarung. 

Die wirtschaftliche Lage des Unternehmens, seine Mitarbeiterstruktur und die Unternehmensstrategie 
beeinflussen die Ausgestaltung der Altersteilzeit und führen zu individuellen und sehr unterschiedlichen 
Formen. Generell hat sich aber der folgende Ablauf bewährt: 
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Konzeptionelles 

Eine gründliche Abwägung folgender Punkte ist erforderlich um sicherzustellen, dass das Projekt Alters-
teilzeit (ATZ) in Ihrem Unternehmen erfolgreich ein- und umgesetzt werden kann: 

Alters- und Qualifikationsstruktur der Mitarbeiter 

• Wird ATZ als flankierende Maßnahme eingesetzt, um zu einer gesunden Altersstruktur zu 
kommen? 

 Personalplanung und Unternehmensplanung (mittelfristig) 

• Expandiert das Unternehmen? 
Werden bestimmte Erfahrungen von Mitarbeitern besonders gebraucht? 

• Wird in Unternehmensbereichen reduziert? 
(ATZ als Alternative zu Aufhebungsvertrag?) 

Vergütungsstruktur  

• Sollen Mitarbeiter Zusatzleistungen und variable Vergütungsanteile auch in der Altersteilzeit er-
halten? 

• Welches Verhältnis von Fix und Variabel ist in der ATZ angemessen? 

• Wie gehen Sie mit Dienstwagen, Zuschüssen zur privaten Krankenversicherung, der betriebli-
chen Altersversorgung etc. um? 

 
 

 
  



 

 

Personalbetreuung und Mitarbeiterkommunikation 

Mit einer gelungenen Kommunikation steht und fällt der Erfolg jedes Personalinstrumentes, insbesonde-
re bei so komplexen Themen wie der Altersteilzeit. Planen Sie ausreichend Zeit für die Schulung der 
Personalabteilung und der Gehaltsabrechnung ein, da diese Abteilungen erste Anlaufstelle für Fragen 
der Mitarbeiter sind. Unsicherheiten, Unklarheiten oder tatsächliche Fehler hinterlassen bei den betrof-
fenen Mitarbeitern und bei deren Kollegen das Gefühl, dass das Unternehmen gerade beim Ende der 
beruflichen Laufbahn unfair agiert; ein Eindruck, der UNBEDINGT vermieden werden muss! 

Für Mitarbeiter entscheidet sich die Frage „Altersteilzeit oder nicht?“ vor allem an der Höhe des Gehal-
tes in der Altersteilzeit und der darauffolgenden Rente. Hier ist es wichtig, den Mitarbeitern eine über-
sichtliche und leichtverständliche Darstellung der Bezüge während Arbeits- und Freistellungsphase zu 
geben, die sie zur Grundlage ihrer Entscheidung verwenden können. 

  

  

Beispiel für ATZ-Beratungstool:  

einfach zu bedienen für die  

Personalabteilung 

übersichtliche und nachvollziehbare Darstellung für Mitarbeiter, die über Altersteilzeit nachdenken 



 

 

Business Case 

Bilanzielle Auswirkung der Altersteilzeit 

Vereinfacht und pauschal gesagt: durch die Altersteilzeit verschieben sich Zahlungsströme bilanziell 
nach vorne; durch die Unterschrift unter den Vertrag müssen Sie nach HGB Rückstellungen für die Auf-
stockungsbeträge für die gesamte Laufzeit des Vertrages bilden. Während der Arbeitsphase bilden Sie 
zusätzlich Rückstellungen, damit die Zahlungen in der Freistellungsphase aufwandsneutral in der Bilanz 
bleiben. Dieses Procedere erleichtert ihnen, die Kosten für Altersteilzeit als Restrukturierungsaufwand in 
der Bilanz auszuweisen und erleichtert es Ihnen, in Zukunft Gewinne zu erzielen. 

Unter IAS bzw. US-GAAP gelten andere Bilanzrichtlinien, hier werden die Rückstellungen komplett wäh-
rend der Arbeitsphase aufgebaut. Aber auch hier können Sie beispielsweise bei rückwirkend abge-
schlossenen Altersteilzeitverträgen zukünftige Zahlungen zu Lasten des Restrukturierungsaufwandes 
zurückstellen und so die Bilanz der kommenden Geschäftsjahre frei von zusätzlichen Belastungen hal-
ten. Die genaue Form der bilanziellen Konsequenzen der Altersteilzeit hängt ganz eng von der konkre-
ten Ausgestaltung der Altersteilzeit ab und Sie sollten bereits vor Abschluss der Betriebsvereinbarung 
die finanziellen Ziele und Konsequenzen kennen und berücksichtigen. 

Wir erstellen Gutachten zu Rückstellungen nach den verschiedenen Bilanzrichtlinien und werden ge-
meinsam mit Ihrem Controlling sowie Ihrem Wirtschaftsprüfer den für Ihr Unternehmen günstigsten Bi-
lanzierungsweg für die Altersteilzeit finden.   

 

 

  



 

 

Strategische Personalberatung, 

Unser Kerngeschäft ist die strategische Personalberatung. 

Die Arbeit der Personalabteilungen hat sich in den letzten Jahren deutlich verändert. Während früher 
die fehlerfreie und effiziente Administration im Fokus stand, kann diese heute zu einem großen Anteil 
durch Technologie und externe Provider abgedeckt werden. Dadurch kann sich der Personalbereich 
stärker auf Personalentwicklung und die strategische Personalarbeit konzentrieren. 

Wir beraten seit 1990 Unternehmen und helfen ihnen an der Schnittstelle zwischen Personal, Unter-
nehmensführung, Finanzen und Informationstechnologie.  

Vergütung und Zahlen 

Ein Schwerpunkt dabei ist der Bereich Vergütung mit all seinen unterschiedlichen Facetten: Vergü-
tungssystemen, Gehalts- und Bonusrunden, HR Controlling aber auch Restrukturierungen und M&A. 

Belastbare Zahlen und Auswertungen sind eine Voraussetzung für erfolgreiche Personalarbeit. Sie sind 
dabei nicht Ziel aber sicherlich Grundlage für erfolgreiche Personalarbeit.   

Engagement und Leidenschaft der Mitarbeiter kann letztlich nicht durch Vergütung erzeugt werden, 
aber wenn die Bezahlung nicht leistungsgerecht und fair erfolgt, spüren Firmen das unmittelbar im Ver-
lust genau dieses Engagements.  

Personalstrategie und Personalinstrumente 

Die Personalabteilung ist die Schaltzentrale und das Übersetzungsgetriebe zwischen Unternehmens-
strategie und den Mitarbeitern des Unternehmens, und wir stellen sicher, dass dieses Getriebe optimal 
funktioniert.  

Voraussetzung jeder erfolgreichen Personalarbeit ist dabei die Einbindung der Personalarbeit in die 
strategische Ausrichtung des Unternehmens. 

Die .dev.AG stellt umfassendes Expertenwissen zur Verfügung und berät bei Einführung oder Umge-
staltung von Personalinstrumenten.  

People und Business  

Mitarbeiter und Zahlen, das ist unser Fachgebiet, und darauf sind wir stolz. 

  

Miteinander! 

Mit der richtigen personalpolitischen Entscheidung und einem durchdachten Plan ausgestattet, müssen 
alle beteiligten Parteien überzeugt werden. Sei es bei der Diskussion mit Aktionären, den Mitarbeiter-



 

 

gremien oder mit Ihrem Finanzvorstand: nur wenn alle hinter der gefundenen Lösung stehen und für 
deren Umsetzung gewonnen werden konnten, haben wir gemeinsam erfolgreiche Arbeit geleistet. 

  

Und wie können wir Ihnen helfen,  

erfolgreich zu sein?  
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